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// CHECKLISTE 
1. Lies dir die Fragen unten durch. Auf diese Punkte kannst du schon beim Spielen achten. 
2. Teste das Spiel (= spielen) und mach dir zu den Fragen erste Notizen. 
3. Verfasse am Computer in einem Textdokument entlang der Fragen und mithilfe deiner 

Notizen deinen Spielekommentar. Hier ist deine eigene Meinung besonders wichtig. 
Schreibe deinen Spielekommentar in ganzen Sätzen und fasse deine Antworten in einem 
zusammenhängenden Text zusammen.  

4. Vergiss nicht, deinen Spielekommentar unter deinem Namen zu speichern!  
 
// FRAGEN 
- Wie heißt das Spiel? 
- Wie beurteilst du den Schwierigkeitsgrad? 
- Was kann man bei dem Spiel lernen (z. B. schnelle Reaktion, logisches Denken, 

Zusammenarbeit, etc.)? 
- Wie findest du das Aussehen/die Grafik des Spiels? Was gefällt dir, was findest du eher 

schlecht? 
- Wie denkst du über deine Spielfigur (z. B. ist sie sympathisch? Wärst du gerne in ihrer 

Situation? Magst du ihre Fähigkeiten?)? 
- Was gefällt dir ganz besonders an diesem Spiel? 
- Was sollte anders sein (z. B. leichter, abwechslungsreicher, weniger Erzählung, andere 

Spielfiguren, etc.)? 
- Kennst du andere Spiele, mit denen du das Spiel vergleichen kannst? Was ist das 

Besondere an diesem Spiel? 
- Wem würdest du das Spiel empfehlen und warum? 

 
// DEINE NOTIZEN 
 
 
	

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn man sich mit einem Spiel beschäftigt, hat man nach einer gewissen Zeit eine 
eigene Meinung dazu. Nicht jeder Person gefällt ein Spiel gleich gut und auch ein Spiel, 
das viel Spaß macht, kann Schwachpunkte haben, die einen beim Spielen stören. Im 
Gegensatz zu einer Beschreibung soll ein Kommentar vor allem auf deinen eigenen 
Ansichten und deinen subjektiven Vergleichen mit anderen Spielen aufbauen. 
 

KONZEPT / METHODE / HANDOUT 
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